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Landeshauptstadt Hannover                                                                           Hannover, 16.11.2020 
FB Gebäudemanagement, OE 19.12 
 

 

OBJEKT Grundschule Otfried-Preußler-Schule  
Anlage 1 

PROJEKT Schließung Flurnischen 

PROJEKTNR.: B.1920004008 LAGERBUCHNR.: 014-0005 

 

Maßnahmenbeschreibung 
 
Allgemeines: 
Die GS Otfried-Preußler ist eine 4,5 zügige Grundschule und verfügt über 18 allgemeine 
Unterrichtsräume. Aktuell werden hier 73 Kinder mit sonderpädagogischem Förderbedarf 
beschult. Für diese Kinder sind umfangreiche Differenzierungsmöglichkeiten notwendig. 
 
Um den sich daraus ergebenden zusätzlichen Bedarf an Räumen zu decken, werden im 
Bereich des südlichen Gebäudeflügels, jeweils im 1. und 2. Obergeschoss, die ursprünglich 
nicht funktionsgebundenen Nischen der Flure mittels Wänden abgetrennt, sodass insgesamt 
vier neue Differenzierungsräume entstehen. 
 
Maßnahmen Hochbau: 
Neue Wandelemente 
Ausführung in Alu-Pfosten-Riegel-Konstruktion mit Füllungen aus Verbund-Sicherheitsglas 
und Trockenbauelementen in F30 – Qualität. 
 
Unterdecke 
Umbau und Anpassung der vorhandenen Akustikdecke an neue Lüftungsauslässe und 
Beleuchtung. 
 
Bodenbelag 
Aufnehmen des Bodenbelags in Teilbereichen. Nach Montage der neuen Wandelemente 
Wiederverlegung eines produktgleichen Bodenbelags aus Linoleum. 
 
Garderoben 
Rückbau der Garderobenelemente in den Flurnischen und Umsetzen in den Flur, bzw. 
bedarfsgerechte Neubeschaffung.  
 
Maßnahmen Technische Gebäudeausrüstung: 
Sanitär 
Einbau von Waschbecken mit elektronischer Waschtischarmatur. 
 
Elektrotechnik und Schwachstromanlagen  
Nachrüstung von bedarfsgerechten Einbauleuchten mit LED-Technik und Steckdosen 
Erweiterung der Brandmeldeanlage und der Alarmierungseinrichtungen. Vorrüstung für den 
Einbau von interaktiven Tafeln in jeweils einem Raum pro Geschoss. 
 
Heizung  
Keine Maßnahmen erforderlich. 
 
Lüftung 
Die Räume werden an die vorhandene Passivhaus-Lüftungsanlage angeschlossen. Die 
bestehenden Anlagekapazitäten sind ausreichend. 


